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150 h, davon: 

- 60 h Präsenz Vorlesung/Übung 
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- 36 h Prüfungsvorbereitung 
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Voraussetzungen nach 
Prüfungsordnung 

Keine 

Empfohlene 
Voraussetzungen 

gute mathematisch-naturwissenschaftliche Vorkenntnisse (Schule) 

Angestrebte Lernergebnisse 

Die Studenten kennen die Eigenschaften und Wirkungen 
grundlegender analoger elektrotechnischer Systeme (z.B. 
Gleichstromnetzwerke, elektrischer und magnetischer Felder). Sie 
verstehen die wesentlichen Zusammenhänge mit 
elektrotechnischen Gesetzmäßigkeiten. 

Sie können gegebene Formeln anwenden, um unbekannte Größen 
in solchen Systemen zu berechnen und kennen die dazu 
notwendigen mathematischen Methoden, z.B. zur Dimensionierung 
von Schaltkreisen oder zur Beschreibung einfacher zeitabhängiger 
Vorgänge (u.a. Ausgleichsvorgänge, Induktion). 

Die Studenten sind mit der Anwendung elektrischer Messgeräte 
(Multimeter, Oszillograph) vertraut, um mit deren Hilfe elektrische 
Bauelemente und Netzwerke zu untersuchen und zu 
charakterisieren. 

Inhalt 

Vorlesung: 

• Einführung: Grundlegende Gesetze, Gleichstrom-Netzwerke, 
Messen elektrischer Größen, Strom- und Spannungsquellen 

• Elektrische Felder: elektrische Feldgrößen, Kräfte 
in elektrostatischen Feldern, Materie im elektr. Feld, 
Kondensator, Schaltvorgänge am Kondensator 

• Magnetische Felder: magnetische Feldgrößen, elektrische 
Durchf lutung, Materie im Magnetfeld, Lorentzkraft, 
Induktionsgesetz, Selbstinduktion, Schaltvorgänge an 
Induktivitäten, Lenzsches Prinzip, Transformator, Generator 

• Wechselstromsysteme: Kenngrößen der 
Wechselstromtechnik, 
komplexe Darstellung von Wechselgrößen, Zeigerdiagramme, 
Wechselstromwiderstände, Leistung und Arbeit, verzweigte 
Wechselstromkreise, Filterschaltungen und Schwingkreise, 
Drehstrom 

  



 

Praktikum: 

• Bestimmen von Strom-Spannungskennlinien 

• Anwendung von Brückenschaltungen 

• Messungen mit einem Oszillografen 

• Bestimmung von Phasenverschiebungen und Kompensation 
von Blindleistung 
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